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Jungen Verbandsoberliga Gr.C4

TTF Kißlegg : SV Böblingen 
Sonntag, 14.11.2021, 15:30 Uhr

TTF Kißlegg und SV Böblingen schenkten sich nichts

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 5:5 in den Spielen und mit 19:19 Sätzen trennten sich die
Spieler des SV Böblingen beim Auswärtsspiel in der Jungen Verbandsoberliga Gr.C4 am
Sonntagnachmittag von der TTF Kißlegg. Rund 130 Minuten ging das Match, ehe Yannick Geisler
das Unentschieden im Entscheidungssatz einfuhr. Die Heimmannschaft profitierte im 3. Saisonspiel
davon, dass die Gäste mit 2 Ersatzspielern antraten. Einen großen Verdienst zur Punkteteilung
leistete Leo Kempter, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Die richtige Taktik hatten Fischer / Kempter beim 3:0-Erfolg gegen von Löwe /
Thamaraiselvam ab dem ersten Ballwechsel. Chancenlos waren indessen derweil Kronthaler /
Geisler gegen Timke / Mehnert nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Nach
den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:1 an den Tisch. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Robin
Fischer und Maximilian von Löwe, das Robin Fischer letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Zwischenzeitlich konnte Yannick Kronthaler zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor das Spiel gegen Pascal Timke aber trotzdem deutlich mit 1:3. Wenig später ging
es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Die richtige
Herangehensweise hatte Leo Kempter jedoch beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Keilas
Thamaraiselvam von Beginn an. Chancenlos war nachfolgend Yannick Geisler gegen Alexander
Mehnert nicht, aber mehr als ein 7:11, 8:11, 16:14, 7:11 war nicht zu holen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Robin Fischer über die 1:3-Niederlage gegen Pascal Timke hinweggetröstet werden musste.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Fischer mit einem 0:11
überfahren wurde. Yannick Kronthaler hatte gegen Maximilian von Löwe bei seinem 0:3 wenig zu
bestellen. Die richtige Taktik hatte Leo Kempter indes beim Erfolg in drei Sätzen gegen Alexander
Mehnert von Beginn an. Im nun folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung ihren
Höhepunkt. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 4
Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte. Es dauerte eine Weile, bis Yannick Geisler sein 3:2 gegen Keilas
Thamaraiselvam unter Dach und Fach hatte. Mit dem 5:5 mussten letztlich beide Mannschaften
leben.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der TTF Kißlegg die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 4:2 bei einem Saison-Sieg, 0 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SV Böblingen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 5:1. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTF Kißlegg

Doppel: Fischer / Kempter 1:0, Kronthaler / Geisler 0:1 
Einzel: R. Fischer 1:1, Y. Kronthaler 0:2, L. Kempter 2:0, Y. Geisler 1:1 

 SV Böblingen
Doppel: von Löwe / Thamaraiselvam 0:1, Timke / Mehnert 1:0 
Einzel: P. Timke 2:0, M. Löwe 1:1, A. Mehnert 1:1, K. Thamaraiselvam 0:2
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